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Liebe Leserin, lieber Leser, 
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der  Sommer  geht  zu  Ende.  Die
Urlaubszeit  ist  (für  die  meisten  von
uns) vorbei und der Alltag hat wieder
begonnen.  In  dieser  Zeit  erlebe  ich
eine  seltsame  Mischung  aus  Lust  am
Neuanfang  und  Wieder-Gestalten
können  und  fröhlichem  Wiedersehen
mit Menschen, denen ich länger nicht
begegnet bin auf der einen Seite.  Auf
der anderen ist so eine Wehmut nach
Nicht-so-viel-Müssen,  nach  Freiheit
und  der  Unbeschwertheit  des
Sommers.  Manchmal ist  die Erholung
allzu  schnell  wieder  dahin  und  ich
frage  mich,  wie  wir  uns  diesen
kraftvoll-erfrischten  Zustand  nach
dem  Urlaub  irgendwie  doch  länger
erhalten  können.  Über  solchen
Gedanken  überrascht  mich  der
Monatsspruch  für  September  mit
seiner  einfachen  Weisheit:  „Besser
eine  Hand  voll  mit  Ruhe  als  beide
Fäuste  voll  mit  Mühe  und  Haschen
nach Wind.“ (Prediger 4,6) - Wo finden
Sie in Ihrem Alltag „eine Hand voll mit
Ruhe“?  Für  mich  sind  das  oft  die
Momente,  wo ich ganz  da  sein  kann,
ohne  schon  gleich  wieder  an  das
nächste  zu  denken.  Wo  ich  zur
Besinnung  komme.  Eine  Begegnung:
Mit einem anderen Menschen. Mit der
Natur.  Mit  mir  selbst.  Mit  Gott.
Manchmal  verpasse  ich  sie.  Weil  ich
meine,  schon gleich wieder weiter zu
müssen. Und dann spüre ich, wie aus
vielfältigen  Ansprüchen  die

Anspannung  wächst,  in  der  ich  am
Ende  doch kaum mehr als  nur  Mühe
zu  fassen  kriege.  Wir  leben  in  einer
Leistungsgesellschaft,  in  der  wir  uns
und  andere  oft  an  dem  messen,  was
wir  geschafft  und  geleistet  haben.
Viele setzt das unfassbar unter Druck.
Dabei  haben  wir  doch  ganz  andere
Maßstäbe  zum  Leben.  Im  Glauben
begegnet mir Freiheit. Ich bin frei, weil
ich  geliebt  bin.  Viel  mehr  als  alles
Scheitern  oder  Gelingen  meines
Lebens,  an  dem  ich  meine,  mich
messen zu müssen. Im Monatsspruch
für  Oktober  ruft  Paulus  uns  zu:  „Zur
Freiheit  hat  uns  Christus  befreit!  So
steht  nun  fest  und  lasst  euch  nicht
wieder  das  Joch  der  Knechtschaft
auflegen!“ (Galater 5,1)
Ich höre seine Fassungslosigkeit.  Wer
wollte  sich  wieder  für  die  Unfreiheit
entscheiden,  wenn  wir  doch  schon
befreit sind? In glücklichen Momenten
kann ich diese Freiheit spüren. Wie ein
leuchtender Segen, der mich ganz sein
lässt. Aber dann leben wir eben doch
in einer Welt, in der Vieles gebrochen
ist.  Wunden  aus  der  Vergangenheit,
die  uns  manchmal  auch  nach
Generationen  noch  einholen,  ebenso
wie  Konflikte  von heute.  Oft  nehmen
wir  unsere  Ängste  wichtiger  als  die
Liebe.   Das  macht  es  schwer,  in
Freiheit  zu  leben.  In  dieser
Zerrissenheit  begegnet  uns  im
Monatsspruch für November eine 



Taufen

Wir laden ein zum Gedenken an die jüdische Familie Leiser
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Sonntag, 08.11.2026 um 16 Uhr, an den Stolpersteinen vor dem Haus Ernst-
Thälmann-Str. 46 in Groß Schönebeck.

Sehnsucht  und  eine  Verheißung,  die
uns besonders in diesen Tagen wieder
umtreibt:  „Der  HERR  wird  Recht
schaffen  zwischen  den  Nationen  und
viele  Völker  zurechtweisen.  Dann
werden  sie  ihre  Schwerter  zu
Pflugscharen  umschmieden  und  ihre
Lanzen  zu  Winzermessern.  Sie
erheben  nicht  das  Schwert,  Nation
gegen  Nation,  und  sie  erlernen  nicht
mehr den Krieg.“ (Jesaja 2,4)

In dieser Sehnsucht nach Frieden und
Freiheit  und  Ruhe  gehen  wir  in  den
Herbst.  Wir  laden  wieder  ein  zu
vielfältigen  Veranstaltungen,  wo
hoffentlich das eine oder andere davon
zu spüren ist. Vielleicht sehen wir uns?
Ich freue mich auf Sie!
Bleiben Sie behütet und gesegnet,

Ihre Pfarrerin Elisabeth Kruse

Getauft wurden aus Groß Schönebeck

Lucy Schmuck
Marvin Schmuck
Clark Pohl



„ERNTEDANKFEST“
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das  bedeutet  Herbst,  frühe  Abende,
Kühle, aber vor allem Dankbarkeit.

Dankbarkeit in der Rückschau für ein
erlebnisreiches,  langsam  zu  Ende
gehendes Jahr.  Ein Jahr,  das nach viel
Kälte  und  Frost,  uns  einen  glühend
heißen Sommer bescherte. 
Ein Jahr für das wir aus vollem Herzen
Danke sagen können, denn wir hatten
viel  Glück.   Mit Blick in die Welt,  auf
andere  Regionen,  in  denen  Brände,
Überschwemmungen  oder  Erdbeben,
den  Menschen  Hab  und  Gut,  die
Heimat  oder  sogar  das  Leben
genommen  haben,  hatten  wir  Glück.
Denn  –WIR  -  umgeben  von  dichten
Wäldern unserer schönen Schorfheide,
dem Herz des Barnims, sind – Gott sei
es  gedankt  –  solchen  oder  ähnlichen
Katastrophen  entgangen.  Das  ist
aufgrund  des  Klimawandels  nicht
selbstverständlich. 
Wir  sähen  ja  nicht  nur  Samen  von
Blumen und Getreide, wir sähen auch
Verantwortungsbewusstsein,
Mitgefühl,  Liebe,  und  Fröhlichkeit.
Manchmal  leider  auch  Hass.  All  das
umfasst  das  Erntedankfest  und

veranlasst  zu  einem  Rückblick,  den
auch  wir  in  unserem  Weltladen
„Solidario“  tun.  Mit  großer  Freude
erinnern wir an den „Tag der Offenen
Höfe“, ein Höhepunkt in jedem Jahr. An
dieser  Stelle  danken  wir  den  vielen
interessierten  und  kauffreudigen
Kunden, die den „Solidario“ besuchten.
Mit  unseren  frisch  servierten
Kaffeeangeboten,  kulinarischen
Genüssen,  sowie  Weinproben  haben
wir  viel  Zuspruch  erfahren.  Dadurch
war  etwas  möglich  was  wir  mit
unserem  Einsatz  im  Weltladen
anstreben und bewirken möchten. Wir
konnten  mit  einer  Spende  des
„Solidario“  ein  soziales  Schulprojekt
von  „Matarenda“,  ein  Hilfs-  und  Fair-
Trade-Netzwerk  in  Simbabwe/Afrika,
unterstützen. Hilfe für Kinder, Hilfe für
Mütter, Hilfe für Arme. 
Die  Fotos  zeigen  handgefertigte
Arbeiten  von  Frauen  die  von
Matarenda beschäftigt und unterstützt
werden. 
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Hier z. B. aufwendige Holzschalen und
Tiere sowie Schuhanzieher und lustige
Schlüsselanhänger aus Horn.

Sehr  schön  und  einmalig  sind  u.  a.
auch die Tonga-Körbe wie dieses Foto
zeigt.  Sie werden aus den Fasern der
Ilala-Palme  in  einem  aufwendigen
Verfahren gefertigt. 

Die  Tonga-Frauen  gehören  zu  einer
sehr  benachteiligten  Minderheit  in
Zimbabwe  und  werden  von
„Matarenda“ besonders gefördert. 

Wir  hoffen,  mit  diesem  kleinen
Einblick  zur  Geschichte  dieser  Bilder,
Ihr  Interesse  an  vielen  anderen
Produkten  geweckt  zu  haben  und
wünschen  Ihnen  allen  einen
„goldenen“  Herbst,  ein  schönes
persönliches  „Erntedankfest“  und
freuen uns auf Ihren nächsten Besuch
in unserem Weltladen.

Hier  wie  immer  die  bekannten
Öffnungszeiten:
Dienstags,  9  –  11  Uhr  während  der
Gemeindebürozeit
Freitags, 15 – 18 Uhr 
und  zu  allen  anstehenden  Events
unserer Gemeinde. 

Lotti Adler
für das Team des Solidario



Herzliche Einladung zum Begegnungsabend
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"Darum  ermutigt  einander  und  baut
euch gegenseitig auf."

(1. Thessalonicher 5,11)

Zeit füreinander. Zeit für Gespräche.
Zeit für Glauben.

Manchmal  tut  es  gut,  einfach
miteinander ins Gespräch zu kommen
– über das,  was uns im Alltag und in
besonderen Situationen bewegt,  trägt
und herausfordert.

Deshalb  laden  wir  Sie  herzlich  zu
einem  Gemeindeabend  ein.  Wir
möchten  uns  Zeit  nehmen,  einander
besser  kennenzulernen,  Erfahrungen
aus  unserem  Alltag  zu  teilen  und
darüber ins Gespräch zu kommen, was
es  heute  bedeutet,  als  Christin  oder
Christ zu leben.

Wo begegnet uns Gott im Alltag?

Was gibt uns Hoffnung?

Was beschäftigt uns?

Und  wie  können  wir  einander
begleiten, uns gegenseitig stärken und
ermutigen?

Es  braucht  keine  besonderen
Vorkenntnisse  und  keine  perfekten
Antworten  –  nur  die  Bereitschaft,
zuzuhören,  mitzudenken  und  eigene
Gedanken einzubringen. Jeder Mensch
bringt  seine  ganz  persönliche
Geschichte  mit,  und  gerade  diese

Vielfalt macht uns im Miteinander und
unsere  Gemeinde  lebendig.
Nachdenken über Texte aus der Bibel
und Musik  werden unsere  Gespräche
an  diesem  Abend  ergänzen.  Ob  Sie
schon  viele  Jahre  zur  Gemeinde
gehören  oder  erst  seit  Kurzem  den
Weg  zu  uns  gefunden  haben  –  wir
freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Dienstag, 15.09.2026

19.30 Uhr

Gemeindehaus  Groß  Schönebeck,
Liebenwalder Straße 54

Kommen Sie vorbei  – wir  freuen uns
auf  einen  offenen,  ehrlichen  und
inspirierenden Abend mit Ihnen. Denn
Gemeinde wächst  dort,  wo Menschen
einander begegnen.

Elisabeth Kruse (Pfarrerin)

Michael  Duhr  (Förster/Theologe  &
neu in der Gemeinde)



Glaubenskurs…
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ist vielleicht gar nicht der beste Name.
Es klingt,  als könnte man in ein paar
Stunden Glauben lernen. Oder doch?

Es geht um große Fragen. Um Glauben.
Um das,  was im Leben tragen kann -
und  vielleicht  sogar  darüber  hinaus.
Um Geschichten und Erfahrungen, die
Menschen  mit  Gott  gemacht  haben.
Und  um  die  Frage:  Was  hat  das  mit
meinem eigenen Leben zu tun? 

Entlang  der  „Perlen  des  Glaubens“
wollen wir solchen Fragen nachgehen.

Auf dem Weg zur Taufe - oder einfach
so.

Herzlich willkommen!

Im Gemeindehaus in Groß 
Schönebeck, Liebenwalder Straße 
54

am Dienstag, 22. September 2026 
Dienstag, 06. Oktober 2026 
Dienstag, 17. November 2026 
Dienstag, 15. Dezember 2026

geplant ist jeweils 16.30 – 18 Uhr
mit Pfarrerin Elisabeth Kruse

Weitere Termine folgen im neuen Jahr.
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Regelmäßige Termine (September – November 2026)

 

11

Gemeinsamer GKR: monatlich  

Groß Schönebeck, Gemeindehaus:

Sprechzeiten Büro im Gemeindehaus, Liebenwalder Str. 54,
dienstags 09.00 – 11.00 Uhr
Kinderkirche: s.S. 16 bis 17
Termine Konfirmanden: s.S. 18 bis 19
05.09.26 um 17 Uhr, Konfi-Start Gottesdienst mit anschließendem Grillen, 
Dorfkirche Prenden
10.10.26 um  10-14 Uhr, Konfi-Tag in Wandlitz: Gemeinschaft und Gemeinde
07.11.26 um 10-14 Uhr Konfi-Tag Klosterfelde: Bibel
Solidario (Eine-Welt-Laden): 
Dienstags (während der Kirchenbürozeiten) von 9-11 Uhr
Freitags von 15 -18 Uhr im Gemeindehaus
Cantienica® im Ev. Gemeindehaus mit Astrid Schade, nach Absprache. 
Anfragen bitte an: astrid_schade@t-online.de 
Seniorenkreis im Gemeindehaus Groß Schönebeck:
04.09.26 um 14 Uhr mit Pfarrerin Sabine Müller
02.10.26 um 14 Uhr mit Bestatter Luca Seidel
06.11.26 um 14 Uhr
                             
Zerpenschleuse, Kommunitätshaus:

Seniorenkreis im Kommunitätshaus Zerpenschleuse:
23.09.26 um 14 Uhr
28.10.26 um 14 Uhr
25.11.26 um 14 Uhr



Gottesdienstplan unserer Kirchengemeinde
Datum Groß Schönebeck Eichhorst

Adresse Kirche, Liebenwalder Str. 54 
Gemeindehaus, Liebenwalder Str. 54

Kirchraum, Schulstr. 17

05.09. 17 Uhr, Konfi-Start-GD in Prenden
Regionaler Gottesdienst mit anschließendem Essen

06.09. 11-16 Uhr, Kreiskirchentag in Kloster Chorin

13.09.

20.09. 14 Uhr, Diakonie-Gottesdienst in Biesenthal mit anschließendem
Begegnungstreffen auf dem Biesenthaler Marktplatz 

27.09. 11 Uhr, Erntedankfest auf dem Hof 
von Jürgen Bohm

11.10.

31.10. 14 Uhr, Reformations-Gottesdienst in Klosterfelde

11.11. 17 Uhr, Martinsfest mit Umzug, 
Andacht und Fest rund um die Kirche

14.11. 17 Uhr, Hubertus-Gottesdienst, Kirche
mit Pfarrer Dirk Palm, 
Jagdhornbläsern, Jägerschaft

21.11. 15 Uhr, Andacht zum 
Ewigkeitssonntag auf dem 
Friedhof in Eichhorst

22.11. 10 Uhr, Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl und Gedenken der 
Verstorbenen

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten sie die Aushänge!
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September – November 2026
Datum Zerpenschleuse Klandorf

Adresse Kirche, Liebenwalder Str. 56
Kommunitätshaus, Am Friedensplatz 5

Kirche, Dorfmitte 

05.09. 17 Uhr, Konfi-Start-GD in Prenden
Regionaler Gottesdienst mit anschließendem Essen

06.09. 11-16 Uhr, Kreiskirchentag in Kloster Chorin

13.09. 10 Uhr, Konfirmationsjubiläum mit 
Abendmahl und anschließendem
Beisammensein mit Imbiss 

20.09. 14 Uhr, Diakonie-Gottesdienst in Biesenthal mit anschließendem
Begegnungstreffen auf dem Biesenthaler Marktplatz 

27.09. 

11.10. 10 Uhr, Erntedank

31.10. 14 Uhr, Reformations-Gottesdienst in Klosterfelde

11.11.

14.11. 

21.11. 

22.11. 13.30 Uhr, Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl und Gedenken der 
Verstorbenen

15 Uhr, Ewigkeitssonntag 
mit Abendmahl und 
Gedenken der 
Verstorbenen
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Geburtstage in unseren Gemeinden
Eichhorst

Klandorf

Böhmerheide

Groß Schönebeck
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Zerpenschleuse

Wir gratulieren allen,
die Geburtstag haben, und wünschen Gottes Segen!

Leid
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Auf diesen Seiten gratulieren wir den
Geburtstagskindern,  die  65,  70,  75
oder  älter  werden.  Aus  Gründen  des

Datenschutzes, verzichten wir auf die
genauen Daten. 

Verstorben und mit kirchlichem Geleit bestattet worden sind:

Groß Schönebeck:
Inge Gäbler, geb. Jühdes 91 Jahre
Erika Heise, geb. Schröder 84 Jahre
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Rückblick Kinderferienwoche

Kinderkirche: Rückblick und Ausblick
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Hach,  das  war  schön…  unsere
Kinderferienwoche  "Drunter  und
Drüber" 2026 in Klosterfelde. Sie fand
statt  in  der  2.  Ferienwoche  und ging
vom  Frühstück  bis  zum  Vesper  am
Nachmittag.  Zwischen  Gleichnis-
Geschichten vom Reich Gottes,  vielen
Liedern,  Segen,  Spielen  und  Gebeten,
zwischen  Gebasteltem  und  Selbst-
Gebackenem  ist  ganz  viel  passiert.
Jeden Tag kam Besuch von Boto und
Herrn Schreber, die neben viel Wissen
über  die  Natur  auch  Gleichnisse  von
Jesus  im  Gepäck   hatten.  Das  tolle
Ende  war  dann  eine  schöne  Andacht
im  Garten  mit  einem  Abschlussfest
von  Eltern  und Kindern.  Wir  danken
vor allem unseren Teamern Oskar, Isa
und Tabea für ihre Mitarbeit und dass
sie  ihre  Zeit  den  Kindern  geschenkt
haben.  Außerdem  der  Helga  Hagitte-
Stiftung  und  der  Stiftung  Kirche  im

Dorf für die finanzielle Unterstützung.
Habt  alle  einen  schönen  und
gesegneten Sommer.  Und bis wir  uns
wiedersehn,  und  bis  wir  uns
wiedersehn,  möge  Gott  seine
schützende Hand über dir halten.

Sozialpädagogin Rahel-Christin 
Drewanz & Gemeindepädagoge Tim 
Drewanz

Ab  dem  31.  August  (2.  Schulwoche)
starten  wieder  die  Gruppen  der
Kinderkirche.  Da  die  Kinderkirche
sehr  gewachsen  ist,  werde  ich  die
Gruppe  teilen:  Die  Kinder  Klasse  1-3
treffen  sich  montags,  14  bis  15  Uhr;
die Kinder der Klasse 4-6 donnerstags,

14-15  Uhr.  Lasst  euch  einladen:  Wir
erzählen,  spielen  und  basteln,  feiern
und  segnen.  Weitere  Informationen
und  Fotos  finden  sich  auf  der
Internetseite.
Gemeindepädagoge Tim Drewanz
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QR-Code zur Konfizeit kompakt
Hier finden sie alle Informationen auf einem Blick.
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Konfizeit kompakt Sa, 15.1.2028 - So,
13.8.2028.  Deine  Konfizeit  im
Kirchenkreis  Barnim  -  Januar  bis
August  2028.  Die  Konfizeit  kompakt
ist  deine  Alternative  zu  den
regelmäßigen  Konfiangeboten  der
Kirchengemeinden  im  Kirchenkreis
Barnim.  Du  hast  Lust  auf  ein  großes
und  intensives  Abenteuer  mit
Jugendlichen  aus  dem  ganzen
Kirchenkreis Barnim? Du hast Lust in
einer Gruppe viel unterwegs zu sein?
Dann starte mit uns in ein halbes Jahr
Konfizeit.  Zum  Programm  gehören

eine  Fahrt  in  den  Winterferien,  zwei
Konfisamstage,  ein  Jugendkreuzweg
bei  Nacht,  Angebote  wie  das
Landesjugendcamp,  das Konfi  Kloster
Camp (Sommerferienstart, Do. Fr.) und
eine  Reise  im  Sommer.  Melde  jetzt
dein  Interesse  an  und  bekomme
immer  die  aktuellen  Updates  zur
Konfizeit kompakt. Ansprechperson

Heinrich Oehme 
heinrich.oehme@gemeinsam.ekbo.de 
Mobil: 0152 3168 4209
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 Werbung
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Kontakte
Pfarramt Groß Schönebeck     
Pfarrerin Elisabeth Kruse                             
Schloßstraße 9, 16244 Schorfheide         
OT Groß Schönebeck    

Tel.: 0151/51536371 
         033393/341
www.kirche-gross-schoenebeck.de  

Ev. Gemeindehaus
I. Diezel, B. Meier
Liebenwalder Str. 54 

dienstags 09.00-11.00 Uhr
E-Mail Pfarramt                                 
e.kruse@kirche-barnim.de

Gemeindepädagoge Tim Drewanz: Telefon: 0175 5510308                           
Mail: t.drewanz@kirche-barnim.de 

Unsere Angebote und Veranstaltungen finden Sie unter:

Landeskirche:
Kirchenkreis Barnim:
Groß Schönebeck, Eichhorst, Klandorf, 
Zerpenschleuse:
Basdorf, Wandlitz, Zühlsdorf: 
Ruhlsdorf, Sophienstädt, Marienwerder: 
Klosterfelde, Stolzenhagen, Prenden:

www.ekbo.de
www.kirche-barnim.de 

www.kirche-gross-schoenebeck.de            
www.kirche-wandlitz.info 
www.kirche-ruhlsdorf.de
www.klosterfelde.eu

Bürgerverein Groß Schönebeck: www.grossschoenebeck.de/buergerverein.html

Telefonseelsorge - 
24 Stunden kostenlos

Internet: www.telefonseelsorge.de
Tel. 0800 – 1110111

Arbeit mit Frauen kirche-Barnim.de/handeln/frauen 
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